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VORWORT

Die Türkei ist in den letzten Jahren zu einem der wichtigsten
Lander für Internationale Investoren und für Investoren aus
Europa geworden. Der hohe Andrang der deutschen
Investoren, um in der Türkei neue Gesellschaften zu
gründen, der Übergang von türkischen Gesellschaften zu
deutschen Investoren und die Gründung vieler
Anschlussstellen deutscher Firmen in der Türkei haben für
die Investition beigetragen.

Trotz des Aufsehens sind keine Wegweiser vorhanden, die
bei der Gesellschaftsgründung deutscher Investoren zu
beachten sind. In dieser Richtung wurden keine deutschen
Werke veröffentlicht.

Das Buch, das zu Ihrer Verfügung steht, ist das erste Werk,
das in deutscher Sprache die Gesellschaftsgründung in der
Türkei detailliert erfasst.

Wir hoffen das dieses Buch mit detaillierten Abhandlungen
den deutschen Investoren und Geschäftsmännern/Frauen
die, die Absicht haben in der Türkei zu investieren, einen
Beitrag leistet.
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INHALTSVERZEICHNIS

Vorwort

I. Gründung einer Gesellschaft in der Türkei durch
Ausländische Personen

A. im Allgemeinen
B. Allgemeine Eigenschaften der Gesellschaftsarten
die durch die ausländischen Personen in der Türkei
gegründet werden können.

1. Aktiengesellschaft
2. Gesellschaft mit beschränkter Haftung
3. Offene Handelsgesellschaft
4. Kommanditgesellschaft
5. Genossenschaften
6. Gesellschaft bürgerlichen Rechts

C. Ablauf der Gründung einer Gesellschaft
1. Ablauf der Gründung einer Handelsgesellschaft

a. Erstellung des Gesellschaftsvertrags und
Beglaubigung der Unterschriften der Gründer
b. Erstellung von Unterschriftenerklärungen der
Gesellschaftsvertreter
c. Die Versendung des Protokolls und des
Gesellschaftsvertrags über MERSIS
d. Beantragung der potenzialen
Steueridentifikationsnummer
e. Die Anzahlung des Stammkapitals und der
Anteil des Bundeskartellamts
f. Die Anzahlung der mindestens 25% des
Grundkapitals auf das Bankkonto und der


